
unia.ch/saubere-baustellen

Die Unia in der Nähe

Aargau-Nordwestschweiz
T 0848 11 33 44, ag-nws@unia.ch

Bern/Oberaargau-Emmental
T 031 385 22 22, bern@unia.ch

Berner Oberland
T 033 225 30 20, thun@unia.ch

Unia Bienne-Seeland/Solothurn
T 032 329 33 33, biel-solothurn@unia.ch 

Freiburg
T 026 347 31 31, fribourg@unia.ch

Genf
T 0848 949 120, geneve@unia.ch

Neuenburg
T 0848 20 30 90, neuchatel@unia.ch

Oberwallis
T 027 948 12 80, oberwallis@unia.ch

Ostschweiz-Graubünden
T 0848 750 751
ostschweiz-graubuenden@unia.ch

Tessin
T 091 821 10 40, ticino@unia.ch

Transjurane
T 0848 421 600, transjurane@unia.ch

Wallis
T 027 602 60 00, valais@unia.ch

Waadt
T 0848 606 606, vaud@unia.ch

Zentralschweiz
T 0848 651 651, zentralschweiz@unia.ch

Zürich-Schaffhausen
T 0848 11 33 22, zh-sh@unia.ch

Wie gehst du vor, wenn es auf  
deiner Baustelle ein Problem gibt?

2    	  
Mach, wenn möglich,  
Fotos vom Problem. 

Du kannst Folgendes tun: 

4    	 Mach die Baustellenleitung  
oder deinen Arbeitgeber  
auf deine Rechte aufmerksam. 

5   	 Geschieht nichts?  
Scanne den QR-Code und melde uns das  
Problem. Wir kontaktieren dich und deine 
Kolleg:innen, damit eure Rechte gewahrt  
werden. Deine Anonymität ist gewährleistet. 

3   	 Sprich mit deinen  
Kolleg:innen auf der Bau- 
stelle über die Situation.

1    	 Bei Gefahr STOPP sagen:  
Wenn das Problem deine körperliche  
Unversehrtheit oder die deiner Kolleg:innen  
bedroht, musst du die Arbeit sofort  
unterbrechen.

Datenschutzerklärung 
Deine Daten werden streng vertraulich behandelt und in keinem Fall an Dritte 
weitergegeben. Dank deiner Daten können wir dir die Ergebnisse der Umfrage 
schicken, dich kontaktieren, um Informationen im Rahmen der Kampagne 
«Saubere und sichere Baustellen» einzuholen und/oder dir eine Unia-Mitglied-
schaft vorzuschlagen, falls du nicht bereits Mitglied bist. 

Gemeinsam können wir  
die Arbeitsbedingungen  
verbessern!
 
Gib uns deine Kontaktdaten an:
 

Name

Vorname

Handy-Nummer

Region

   Ich bin Unia-Mitglied

Saubere und sichere 
Baustellen jetzt! 
Saubere und sichere 
Baustellen jetzt!



Keine Baustellen ohne Hygiene!

Saubere und sichere  
Baustellen jetzt!
 
Schmutzige Toiletten, kein Trinkwasser, ungereinigte 
Garderoben, fehlende Hebevorrichtungen für schwere 
Lasten, chaotische Arbeitsorganisation: Das ist illegal!  
Es gefährdet deine Gesundheit und zeugt von  
fehlendem Respekt.  
 
Schwere Lasten sind ein bekanntes Problem auf  
Baustellen: Sobald der Rohbau beendet ist und der  
Kran abgeholt wurde, sind die Arbeitnehmenden oft  
gezwungen, alles mit Muskelkraft zu tragen. Dies  
führt zu Muskel-Skelett-Erkrankungen, Bandscheiben- 
vorfällen und anderen schweren Gesundheitsschäden.  
 
Gemeinsam können wir das ändern!

Werde aktiv: Informiere dich über deine 
Rechte und nimm an der Umfrage teil!

Alle haben saubere  
Toiletten. Warum nicht du?

Hygiene, Gesundheit, Sicherheit:   
Du hast Rechte!
 
Toiletten 
Das Gesetz ist klar: Auf allen Baustellen müssen saubere 
und belüftbare Toiletten mit ausreichendem Schutz der 
Privatsphäre und fliessendem Trinkwasser zur Verfügung 
stehen!

Zudem gelten folgende Vorschriften:

	 Die Toiletten müssen im Sommer und im Winter  
beleuchtet und temperiert sein.

	 Pro 20 Arbeitnehmende auf der Baustelle muss  
ein WC zur Verfügung stehen.

	 Die Toiletten müssen über eine Spülung verfügen  
und sich, wenn möglich, in Containern oder Baracken 
befinden.

Garderoben
Die Arbeitnehmenden müssen sich in angemessenen, 
sauberen Garderoben umziehen können. Diese müssen 
die Intimsphäre der Arbeitnehmenden wahren sowie  
im Winter geheizt und im Sommer gekühlt sein.

Schwere Lasten:    
Du hast Rechte!
 
Auch hier ist das Gesetz klar. Das Tragen von schweren 
Lasten ohne Kran, Lastenaufzug oder ähnliches ist 
streng beschränkt:

	 Die Dauer darf 30 Minuten pro Tag nicht  
überschreiten.

	 Die Distanz darf höchstens 30 Meter  
und/oder ein Stockwerk betragen.

	 Das Gewicht darf für Männer 25 Kilo und  
für Frauen 15 Kilo nicht übersteigen.

Wenn eines dieser Kriterien nicht erfüllt ist, müssen 
euch die Auftraggeber geeignete Hebevorrichtungen zur 
Verfügung stellen und weitere Massnahmen ergreifen. 
 
Die Arbeitnehmenden haben Anspruch auf:
	 Angemessene Kräne und Hebevorrichtungen.
	 Getrennte Wege für Fussgänger:innen und Fahr- 
zeuge, um die Sicherheit zu gewährleisten.

	 Eine koordinierte Einsatzplanung der Betriebe, 
sodass die Gesetze eingehalten werden.

 
Die Logistik jeder Baustelle muss während der  
ganzen Bauzeit gut und fair für alle organisiert sein.

Keine Baustellen ohne Hebevorrichtungen! 

Wie beurteilst du das allgemeine Hygiene- 
niveau (Garderoben, Zugang zu Trinkwasser)? 

Genügend

Ungenügend

Katastrophal 

Wie beurteilst du die Toiletten auf den  
Baustellen im Allgemeinen? 

Sauber
 
Schmutzig

Schrecklich

Kommt es vor, dass du schwere Lasten von 
Hand tragen musst, weil es keine geeignete 
Hebevorrichtung (Kran, Lastenaufzug usw.) 
gibt?

Selten

Manchmal

Häufig
 

Toiletten, Hygiene, Hebe- 
vorrichtungen: Sag uns, wie es 
auf den Baustellen steht. 
 
Fülle die Umfrage aus:


